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Sternwarte Radeberg 
lädt zur Beobachtung 
der Sonnenfinsternis
am 29.03.2025 ein

Am 29.03.2025 findet eine partielle Sonnenfinsternis statt,
welche von Deutschland aus zu beobachten ist. Dabei bedeckt
der Mond nur einen kleinen Teil der Sonne, was ohne geeignete
Hilfsmittel nicht bemerkt wird. Wie groß diese Bedeckung ist,
das hängt vom genauen Standort ab. Für Sachsen sind es etwa
12 %, in Kanada erreicht die Verfinsterung mit 93 % ihr Maximum.
Anlässlich dieses Ereignisses findet in Deutschland der Tag der
Astronomie statt, zu dem auch der Freundeskreis Sternwarte e.
V. an die Volkssternwarte „Erich Bär“ zur gemeinsamen Beob-
achtung dieses Himmelsereignisses  einlädt.  In Radeberg beginnt
die Verfinsterung um 11.33 Uhr, erreicht ihr Maximum um
12.19 Uhr und endet um 13.04 Uhr. In dieser Zeit stehen den
Gästen mehrere Geräte und auch spezielle Sonnenfinsternis-
Brillen zur gefahrlosen Beobachtung zur Verfügung. Nur mit
derartiger Ausrüstung darf man in die Sonne blicken, da sonst
die Gefahr der Erblindung oder von Spätfolgen besteht. Haus-
gemachte Hilfsmittel sind nicht geeignet.

Text & Foto: Thomas Wolf, Freundeskreis Sternwarte e. V.

Partielle Sonnenfinsternis vom 22.09.2022
mit etwa 12 % Bedeckung.

beim 
ROAD EAGLE MC

Arnsdorf
Am 29.03.2025, 

ab 21.00 Uhr

www.roadeagle-arnsdorf.de

In der Stadtratssitzung am 5. März 2025 wurden die Ergebnisse zweier wichtiger Verkehrsversuche präsentiert,
die darauf abzielen, die Sicherheit und Lebensqualität im Innenstadtbereich zu erhöhen. Die Versuche in der
Hauptstraße sowie in der Wasserstraße/Langbeinstraße wurden von einer breiten Bürgerbeteiligung begleitet
und zeigen vielversprechende Ansätze zur Verbesserung der Verkehrssituation.

Verkehrsberuhigung an der Hauptstraße
Der erste Versuch, der vom 4. Dezember 2023 bis zum 3.
März 2024 stattfand, konzentrierte sich auf die Hauptstraße,
den Markt und die Oberstraße. Ziel war es, durch eine Re-
duzierung der Höchstgeschwindigkeit auf 20 km/h das
Queren der Fahrbahn für Fußgänger zu erleichtern und
das allgemeine Aufenthaltsgefühl zu verbessern. Angesichts
der hohen Geschäftsdichte sowie der Nähe zu Schulen
und Kitas ist dieser Bereich besonders verkehrsintensiv.

Die Ergebnisse des Versuchs sind ermutigend: Eine
Umfrage unter den Bürgern ergab, dass 63,9 % eine
dauerhafte Einführung der Tempo-20-Zone befürworten.
Ordnungsamtsleiterin Mandy Thümer berichtete von
Geschwindigkeitsmessungen, die teilweise über 30
km/h lagen, was die Notwendigkeit einer solchen Maß-
nahme unterstreicht. Oberbürgermeister Frank Höhme
hob hervor, dass Anwohner positives Feedback zur
Lärmminderung durch reduzierte Geschwindigkeiten
gegeben haben.

Daniel Looke (AfD) erkundigte sich während der Diskussion
zum Tagesordnungspunkt nach den Messwerten der Ge-
schwindigkeits-Messtafel, während Thomas Tiebel (Wir
für Radeberg) darauf hinwies, dass er als Geschäftsinhaber
und Anwohner auf der Hauptstraße einen guten Blick
auf die Tafel hatte und vor allem abends Geschwindigkeiten
zwischen 50 und 70 km/h beobachtet hatte. Tagsüber
fahren die Verkehrsteilnehmer weitaus rücksichtsvoller.

Einbahnstraßenregelung in Wasserstraße und Langbeinstraße
Der zweite Verkehrsversuch fand im Jahr 2023 in der Wasserstraße und Langbeinstraße statt. Hier wurde
getestet, wie effektiv eine Einbahnstraßenregelung ist. Die Engstelle an der Wasserstraße stellte eine
besondere Gefahrenlage dar. Der Versuch erprobte, durch welches Ausmaß die Einbahnstraßenregelung ins-
besondere der Problematik des Gehwegüberfahrens auf der Wasserstraße tatsächlich abhilft, denn die Fahr-
bahnbreite der Wasserstraße schwankt zwischen 5,10 m an der breitesten und 3,80 m an der engsten Stelle.
Die Gefahrenlage liegt im Bereich der Engstelle von ca. 3,80 m in Höhe des Stadtbades und der Hausnummer
9. Ein lediglich auf der Fahrbahn verbleibender Begegnungsverkehr zwischen Kraftfahrzeugen kann nicht
stattfinden, was zur Folge hat, dass im Falle der Begegnung ein Verbleib auf der Fahrbahn nur für einen
dieser möglich ist. Das heißt, dass Fahrzeuge, welche von der Stolpener Straße kommen, auf den Fußweg
ausweichen und in den Schutzraum der Fußgänger eindringen.

Die Bürgerbeteiligung
zeigte zwar nur eine
Unterstützung von
52,7 % für die Einfüh-
rung einer Einbahn-
straße, dennoch be-
legte die Maßnahme
ihre Wirksamkeit. Die
Einbahnstraßenrege-
lung wird nun in an-
gepasster Form auf
der Wasserstraße um-
gesetzt, wobei Rad-
verkehr in Gegenrich-
tung erlaubt sein
wird. Mandy Thümer
weist darauf hin, dass
etliche Anwohnerhin-
weise zur finalen Mo-
difizierung der Ver-
kehrsregelung beige-
tragen haben.

Stadtrat Matthias Hänsel (CDU) erfragte, wie es sich mit der Metallbaufirma an der Pirnaer Straße verhält.
Diese bezieht auch Lieferungen über die Wasserstraße, weil es aufgrund enger Straßenverhältnisse auf der
Pirnaer Straße besser funktioniert. Die Ordnungsamtsleiterin erklärte dazu, dass bereits ein persönlicher
Vor-Ort-Termin vereinbart wurde.

Fazit für die Radeberger Innenstadt
Die Ergebnisse beider Verkehrsversuche verdeutlichen den Willen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit
und Lebensqualität in der Innenstadt. Während die Tempo-20-Zone an der Hauptstraße voraussichtlich bald
dauerhaft eingerichtet wird, wird auch an praktikablen Lösungen für die Wasserstraße gearbeitet. Die
Verwaltung plant weiterhin enge Kooperationen mit Anliegern, um optimale Bedingungen für alle Verkehrs-
teilnehmer zu schaffen.

Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung am 05.03.2025 die Einrichtung einer Tempo-30-Zone, die sich über
ein zusammenhängendes Netz von Straßen erstreckt, darunter die Langbeinstraße, Ludwig-Jahn-Straße, Am
Burglehn, Wasserstraße, Schloßstraße,  Niederstraße, Stolpener Straße, Fritz-Seifert-Straße, Heinrich-Heine-
Weg, Am Hofegrund, Schloßberg. Ziel dieser Maßnahme ist es, die derzeitigen unterschiedlichen und
teilweise rechtswidrigen Verkehrsregelungen zu vereinheitlichen und somit für mehr Klarheit und Sicherheit
im Straßenverkehr zu sorgen. Das soll die Verkehrssi-
cherheit in der Stadt erheblich verbessern.

Stadtrat Ronny König von der Fraktion „Wir für Ra-
deberg“ begrüßte in der Diskussion um den Tages-
ordnungspunkt den Schritt zur Schaffung von Rechts-
sicherheit, äußerte jedoch Bedenken hinsichtlich
der Wasserstraße. Diese ist momentan als Tempo-
20-Zone ausgewiesen, und mit der neuen Regelung
würde die Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h
angehoben. König plädierte dafür, die Wasserstraße
aus dem Beschluss herauszulösen und die niedrigere
Geschwindigkeitsgrenze beizubehalten. Die hohe
Frequentierung des Stadtbades in den Sommermo-
naten sowie die Interessen der Anwohnerinnen und
Anwohner sprechen seiner Meinung nach für eine
Beibehaltung der Tempo-20-Zone.

Ordnungsamtsleiterin Mandy Thümer nahm Stellung
zu den Bedenken und erklärte, dass es aus rechtlicher
Sicht keinen Grund gebe, in der nun teilweise einge-
richteten Einbahnstraße eine Tempo-20-Zone auf-

rechtzuerhalten. Sie betonte zudem, dass das Ordnungsamt die Neuregelungen genau beobachten werde.
„Sollten sich Probleme ergeben, können wir die verkehrsrechtliche Anordnung jederzeit anpassen“,
versicherte sie. Die geplante Maßnahme auf der Wasserstraße umfasst auch eine Neuordnung des
Parkraums sowie Markierungen auf der Fahrbahn zur besseren Orientierung für alle Verkehrsteilnehmer.
Um die Einhaltung der Geschwindigkeitsbegrenzung zu kontrollieren, wird zudem zeitweise eine Ge-

schwindigkeitsmesstafel installiert.
Trotz einiger kritischer Stimmen stimmte eine Mehrheit
des Stadtrates dem Beschluss zu. Nur zwei Stadträte vo-
tierten gegen die Einführung der Tempo-30-Zone.

Mit der Einrichtung der Tempo-30-Zone gilt es allerdings
nicht nur die Geschwindigkeit einzuhalten. Auch die Vor-
fahrtsführungen ändern sich, denn in einer 30-er-Zone
gilt das Gebot „Rechts vor links“. Auf Nachfrage im Ord-
nungsamt erklärt die Leiterin Mandy Thümer dazu: „Wir
beschildern aber die betreffenden Kreuzungen bzw. Ein-
mündungen in einer Übergangszeit mit ,Achtung geänderte
Verkehrsführung‘.“

Die Entscheidung zu dieser Maßnahme zeigt das Bestreben
der Stadt Radeberg, nicht nur rechtliche Vorgaben einzu-
halten, sondern auch aktiv zur Verbesserung der Lebens-
qualität ihrer Bürgerinnen und Bürger beizutragen. Mit
dieser Initiative setzt Radeberg ein Zeichen für mehr Si-
cherheit im Straßenverkehr.

Text & Foto: Red.
Straßenübersicht: Stadtverwaltung Radeberg

Fortschritte in der Verkehrssicherheit
Ergebnisse der Verkehrsversuche in der Innenstadt

Radeberger Stadtrat beschließt Einrichtung einer Tempo-30-Zone
für eindeutige und übersichtliche Verkehrsregelung

Die beengten Verhältnisse auf der Wasserstraße sind schon lange ein Thema. 
Vor allem während des Stadtbadbetriebes kommt es immer wieder 

zu gefährlichen Situationen, weil Autofahrer auf den Gehweg
ausweichen müssen oder mit unangepasster Geschwindigkeit fahren.

Am 04. Dezember 2023 startete der 
Verkehrsversuch auf der Hauptstraße. 
Mit einer Geschwindigkeitsbegrenzung 

auf 20 km/h sollte die Aufenthaltsqualität 
aller Verkehrsteilnehmer und Anwohner 

verbessert werden. 
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Große Kreisstadt Radeberg

Gemeinde Arnsdorf

Gemeinde Wachau

Beschluss-Nr. SR015-2025
Der Stadtrat beschließt, die Auftragsvergabe für den Kauf und die Wartung
von 15 Multifunktionsgeräten zum Preis von 64.475,21 € an TA Triumph
Adler Deutschland, Südwestpark 23, 90449 Nürnberg.
Beschluss-Nr. SR010-2025
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Beschlusses des Stadtrates vom
27.11.2024 zur Anpassung der Anlage 1 der Satzung zur Erhebung von El-
ternbeiträgen für die Betreuung von Kindern in Kindereinrichtungen und in
der Tagespflege der Stadt Radeberg.
Beschluss-Nr. SR011-2025
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Beschlusses des Stadtrates vom
17.12.2024 zur Änderung in Punkt 3 der Anlage 1 der Satzung zur Erhebung
von Elternbeiträgen für die Betreuung von Kindern in Kindereinrichtungen
und in der Tagespflege der Stadt Radeberg.
Beschluss-Nr. SR012-2025
Der Stadtrat beschließt die 3. Änderung der Satzung zur Erhebung von El-
ternbeiträgen für die Betreuung von Kindern in Kindereinrichtungen und in
der Tagespflege der Stadt Radeberg (Elternbeitragssatzung).
Beschluss-Nr. SR013-2025
Der Stadtrat beschließt zum Antrag auf die Errichtung einer Tempo 30-Zone
nach § 45 Abs. 1c Satz 1 StVO in Verbindung mit Rn. 44 Nr. XI. 5 zu § 45
VwV-StVO. Der Geltungsbereich der Tempo 30-Zone soll sich auf das zu-
sammenhängende Gemeindestraßennetz der folgenden Straßen erstrecken:
Langbeinstraße, Ludwig-Jahn-Straße, Am Burglehn, Wasserstraße ,   Schloß-
straße, Niederstraße, Stolpener Straße, Fritz-Seifert-Straße, Heinrich-Hei-
ne-Weg, Am Hofegrund, Schloßberg.
Die Örtliche Straßenverkehrsbehörde wird um Prüfung der notwendigen
Voraussetzungen nach Rn. 37 ff. Nr. XI. zu § 45 VwV-StVO und bei Erfüllung
dieser um die Anordnung der Tempo 30-Zone im zuvor genannten Gemein-
destraßennetz gebeten.
Beschluss-Nr. SR014-2025
Der Stadtrat stimmt der Berufung von Herrn Eric Olschewski in die Funktion
des 2. Stellvertretenden Ortswehrleiters der FF Radeberg, Ortsfeuerwehr
Radeberg zu. 
Beschluss-Nr. SR016-2025
Der Stadtrat bestimmt die Amtsleiterin Ordnungsamt, Frau Mandy Thümer,
widerruflich zur ständigen Verhinderungsstellvertreterin des Oberbürger-
meisters in der Arbeitsgemeinschaft sächsischer Kommunen zur Förderung
des Rad- und Fußverkehrs e. V. „wegebund“.
Beschluss-Nr. SR017-2025
Der Stadtrat setzt den nach § 16 SächsEigBVO aufgestellten Wirtschaftsplan
für das Wirtschaftsjahr 2025 des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung
Radeberg wie folgt fest.

1. Summe Erträge und Aufwendungen im Erfolgsplan einschl. 
des vor. Gewinns/Verlustes

EUR
Summe Erträge 5.821.832
Summe Aufwendungen 6.038.401
Ergebnis -216.569
2. Mittelzu-/ Mittelabfluss im Liquiditätsplan

EUR
Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit 36.046
Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit 2.091.680
Mittelzufluss aus Finanzierungstätigkeit 998.906
Gesamt -1.056.728

3. Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen: 1.216.800 €
4. Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 0,00 €
5. Höchstbeträge Kassenkredite: 500.000 €

Beschluss-Nr. SR018-2025
Gemäß § 34 SächsEigBVO beschließt der Stadtrat
1. Die Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 des Eigenbetriebs
Abwasserentsorgung Radeberg,
2.´den Jahresgewinn (+237.989,88 EUR) in voller Höhe auf neue Rechnung
vorzutragen sowie
3. die Entlastung der Betriebsleitung für das Geschäftsjahr 2022
Beschluss-Nr. SR009-2025
1. Der Abwägungsvorschlag zu den eingegangenen Stellungnahmen der
frühzeitigen Beteiligung der Behörden, TÖB, Nachbargemeinden und der
anerkannten Naturschutzvereinigungen wird in allen Punkten beschlossen.
2. Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 73 „urbanes
Gebiet zwischen Pulsnitzer Straße und An den Leithen“ i.d.F. 02.12.2024,
bestehend aus der Planzeichnung – Teil A, den textlichen Festsetzungen –
Teil B wird gebilligt. Eine Begründung, Teil C-1, und ein Umweltbericht, Teil
C-2, einschließlich Anlagen sind beigefügt.
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Offenlage auf Grundlage von § 3
Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Beschluss-Nr. SR002-2025
Der Stadtrat beschließt für den Grundstückskaufvertrag UVZNr. 1722/2024
des Notars Dr. jur. Edwin Braun vom 16.12.2024 für das Grundstück in
Radeberg, Flurstück Nummer 1727/8, Blatt 3750 des Grundbuches von Ra-
deberg das gesetzliche Vorkaufsrecht gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB
(Satzung vom 27.11.2024) nicht wahrzunehmen.

Frank Höhme, Oberbürgermeister

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Sitzung des Stadtrates vom 05.03.2025

Am  Samstag, dem 05. April 2025 lädt Oberbürgermeister Frank Höhme
von 10.00 bis 12.00 Uhr zur Bürgersprechstunde in das Fraktionszimmer
der  Stadtverwaltung (Hauptstraße 2, 01454 Radeberg) ein.
Drei Tage später, am Dienstag, dem 08. April 2025 steht er dann von 16.00
bis 18.00 Uhr in Großerkmannsdorf (Ortsamt, Alte Hauptstraße 24, 01454

Radeberg) für Gespräche oder konkrete Anliegen zur Verfügung.
Anmeldungen vorab wären wünschenswert, sind jedoch nicht verpflichtend.
Telefon: 03528 450-200
E-Mail: oberbuergermeister@stadt-radeberg.de

Stadtverwaltung Radeberg

Oberbürgermeister lädt zu persönlichen Gesprächen ein

Beschluss Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen - FFW Leppersdorf
Beschluss 2025/008/HA Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt,
Spenden in Höhe von 600,00 € anzunehmen.

Beschluss „Ersatzneubau Stützwand und Durchlässe Buswendeschleife 
Kantor-Pech-Straße in Wachau OT Lomnitz“
- Vergabe Planungsleistung Ingenieurbauwerke und Verkehrsanlagen Lph 5-9; 

örtliche Bauüberwachung
Beschluss 2025/011/BA Die Planungs- und Ingenieurleistungen sowie die
Örtliche Bauüberwachung für die Objektplanung Ingenieurbauwerke und
Verkehrsanlagen für die Baumaßnahme „Ersatzneubau Stützwand und
Durchlässe Buswendeschleife Kantor-Pech-Straße in Wachau OT Lomnitz”

werden an das Ingenieurbüro dänekamp + partner, Beratende Ingenieure
VBI Radeberg, Heidestraße 19 in 01454 Radeberg, zu einem Angebotspreis
von brutto 33.125,77 € vergeben.

Beschluss S95 (S177), Radeberg - BAB A4, Abstufung S95 (alt)
- Vereinbarung zur Einstandspflicht zwischen dem LASuV, NL BZ und der
Gemeinde Wachau (Umstufungsvereinbarung)
Beschluss 2025/013/BA Die Vereinbarung zur Einstandspflicht zwischen
dem LASuV, NL BZ, und der Gemeinde Wachau (Entwurf vom 17.02.2025)
wird zur weiteren finalen Ausfertigung gebilligt. Der Bürgermeister wird mit
der Unterzeichnung Endfassung beauftragt. Die finale Fassung wird den Ge-
meinderäten vor Unterzeichnung vorgelegt.

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung vom 12.03.2025
- Öffentlicher Teil -

Ansprechpartner
Gemeinde Wachau, Bauamt, Teichstraße 2, 01454 Wachau 
Tel.: 03528/4808-21 / E-Mail: info@wachau.de
Angaben zum Grundstück
Gemarkung: Leppersdorf
Flurstück-Nr.: 60
Erschließung: ortsübliche Erschließung grundstücksseitig 

vorhanden; bebaut mit einem sanierungsbe-
dürftigen und teilweise vermieteten Wohn- 
und Geschäftshaus (ca. 158 qm Gewerbefläche 
im EG und im OG zwei Wohnungen mit insgesamt 
ca. 158 qm Wohnfläche)

Baujahr: um 1900; teilsaniert 1990

Auf dem Grundstück befindet sich ein Brunnen, über den die Bewässerung
des angrenzenden Friedhofes erfolgt. Dafür ist ein Brunnenrecht im
Grundbuch eingetragen. Zur In- und Außerbetriebnahme desselben
(Frühjahr und Herbst) ist ein Gehrecht im Grundbuch eingetragen.
Diese Rechte müssen vom Käufer übernommen werden.
Angebote richten Sie bitte bis zum 02.05.2025 in einem mit „Angebot
Kaufvertrag „Wohn- und Geschäftshaus Alte Hauptstraße 4, 01454 Lep-
persdorf“ gekennzeichneten und verschlossenen Umschlag an: Gemeinde
Wachau, Teichstraße 2, 01454 Wachau oder als PDF-Dokument an:
info@wachau.de.
Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter:
https://www.wachau.de/grundstuecke-immobilien.html

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Bekanntmachung der Gemeinde Wachau
Ausschreibung Verkauf „ehem. Gemeindeamt in 01454 Leppersdorf, Hauptstraße 4“

Die laufende Aktualisierung der Waldbiotopkartierung gehört gemäß § 37
Abs. 1 Nr. 10 SächsWaldG zu den Aufgaben und Zuständigkeiten der Forst-
behörden. Für die im Jahr 2025 durchzuführende Aktualisierung der Wald-
biotopkartierung im Bereich betroffener Gemeinden im Landkreis Bautzen
und Görlitz hat der Staatsbetrieb Sachsenforst Büros mit den notwendigen
Untersuchungen beauftragt. Die Mitarbeiter der Büros werden die zu un-
tersuchenden Flächen in den betroffenen Landkreisen Bautzen und Görlitz
im Sinne des § 40 Abs. 6 SächsWaldG und § 37 Abs. 2 SächsNatSchG von
April bis September 2025 begehen. Die Untersuchungsgebiete im Forstbezirk
Neustadt sind nachfolgend ihrer Gemeindebetroffenheit als auch beauftragten
Planungsbüros aufgelistet:
Landkreis Gemeinde beauftragtes Büro
Bautzen Gemeinde Arnsdorf Bietergemeinschaft  

Gemeinde Burkau Konstantin Weise 
Gemeinde Frankenthal & Jonas Schädlich
Gemeinde Großharthau
Gemeinde Haselbachtal
Gemeinde Neukirch /Lausitz
Gemeinde Ohorn
Gemeinde Rammenau
Gemeinde Schmölln-Putzkau
Stadt Bischofswerda
Stadt Elstra

Stadt Großröhrsdorf
Stadt Pulsnitz

Görlitz Gemeinde Markersdorf Bietergemeinschaft Hilpert 
Gemeinde Mittelherwigsdorf / Ginhold / Morgenstern 
Gemeinde Schönau-Berzdorf a. d. Eigen / Löffler
Stadt Bernstadt a. d. Eigen
Stadt Görlitz
Stadt  Herrnhut
Stadt  Ostritz
Stadt Zittau

Osterzgebirge Stadt Neustadt in Sachsen Bietergemeinschaft
Sächsische Stadt Stolpen Konstantin Weise 
Schweiz & Jonas Schädlich
Wir bitten die betroffenen Eigentümer und Nutzer um Verständnis.
Ob im Zuge der Kartierung ein Flurstück betroffen ist, kann im Forstbezirk
Neustadt erfragt werden.  
Ihr zuständiger Ansprechpartner ist:
Forstbezirk Neustadt, Sachbearbeiter Waldökologie und Naturschutz – 
Herr Stubenrauch, Tel.: 03596585721
Bei allgemeinen Fragen zur Waldbiotopkartierung steht Ihnen das Referat
„Naturschutz im Wald“ der Geschäftsleitung von Sachsenforst zur Verfügung
Ansprechpartner: Michael Götze-Werthschütz, Tel.: 03501/ 468337

Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Neustadt

Bekanntmachung des Staatsbetriebes Sachsenforst –  
Forstbezirk Neustadt zum Vorhaben „Aktualisierung der selektiven Waldbiotopkartierung“ 

–  Kartierdurchgang 2025

Öffentliche Bekanntmachung der Wahlergebnisse zur Wahl des 21. Deutschen Bundestages
am 23. Februar 2025 im Wahlkreis 159 (Dresden II – Bautzen II) 

In seiner Sitzung am 27. Februar 2025 hat der Kreiswahlausschuss des Wahlkreises 159 gemäß § 41 des Bundeswahlgesetzes
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Juli 1993 (BGBl. I S. 1288, 1594), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom
7. März 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 91) geändert worden ist sowie gemäß § 76 der Bundeswahlordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 19. April 2002 (BGBl. I S. 1376), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 12. September 2024
(BGBl. 2024 I Nr. 283) geändert worden ist, die Wahlergebnisse zur Wahl des 21. Deutschen Bundestages am 23. Februar
2025 in dem Wahlkreis 159 (Dresden II - Bautzen II) festgestellt. Gemäß § 79 Abs. 1 Nr. 1 BWO gibt der Kreiswahlleiter
hiermit das endgültige Wahlergebnis für den Wahlkreis 159 (Dresden II - Bautzen II) bekannt: 

Die Zahl der Wahlberechtigten: 233.483
Die Zahl der Wähler: 196.333
Die Zahl der ungültigen Erststimmen: 1.555
Die Zahl der gültigen Erststimmen: 194.778
Die Zahl der ungültigen Zweitstimmen: 877
Die Zahl der gültigen Zweitstimmen: 195.456
Von den gültigen Erststimmen entfielen auf:

Lfd. Bewerber Name der Partei/Kennwort Stimmen
Nr. (Vor- und Familienname) (Kurzbezeichnung)
1 Matthias Rentzsch Alternative für Deutschland (AfD) 58.238
2 Stephan Schumann Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 18.245
3 Lars Rohwer Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 47.107
4 Benita Horst Freie Demokratische Partei (FDP) 5.130
5 Clara Anne Bünger Die Linke (Die Linke) 31.961
6 Merle Spellerberg BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 22.140
7 Theodor Benad FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 3.253
9 Melanie Buntrock Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, 3.145

Elitenförderung und basisdemokratische 
Initiative (Die PARTEI) 

11 Sina Alex Volt Deutschland (Volt) 3.724
13 Andrea Ebert Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) 337
14 Steffen Große BÜNDNIS DEUTSCHLAND (BÜNDNIS DEUTSCHLAND) 1.498

Lfd. Name der Partei/Kennwort Stimmen
Nr. (Kurzbezeichnung)
1 Alternative für Deutschland (AfD) 55.900
2 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 16.601
3 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 35.306
4 Freie Demokratische Partei (FDP) 6.947
5 Die Linke (Die Linke) 31.001
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 25.517
7 FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 1.883
8 PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) 2.046
9 Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 1.412
10 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 514
11 Volt Deutschland (Volt) 2.142
12 Partei der Humanisten - Fakten, Freiheit, Fortschritt (PdH) 222
13 Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) 102
14 BÜNDNIS DEUTSCHLAND (BÜNDNIS DEUTSCHLAND) 614
15 Bündnis Sahra Wagenknecht - Vernunft und Gerechtigkeit (BSW) 15.249

Name des Wahlkreisbewerbers, der die meisten Erststimmen erhalten hat:
Matthias Rentzsch

Dresden, den 10. März 2025
Dr. Markus Blocher, Kreiswahlleiter des Wahlkreises 159

Gemeinsame Bekanntmachung
Große Kreisstadt Radeberg

Gemeinde Arnsdorf
Gemeinde Wachau

im Erfolgsplan mit dem Jahr 2025 Jahr 2025
- Gesamtbetrag der Erträge auf 1.109.580,10 €
- Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.095.162,00 €

Gewinn / Verlust 14.418,10 €
im Liquiditätsplan mit dem
Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 216.767,23 €

- Mittelzufluss aus Investitionstätigkeit 0,00 €
- Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit -155.300,00 €

Cashflow aus Investitionstätigkeit -155.300,00 €
- Mittelzufluss aus Finanzierungstätigkeit 257.436,34 €
- Mittelabfluss aus Finanzierungstätigkeit -318.675,50 €

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit auf -61.239,16 €
festgesetzt.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden in Höhe von veran-
schlagt. 0,00 €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veran-
schlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag des Kassenkredits, der zur recht-
zeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch ge-
nommen werden darf, wird auf 136.794,00 €
festgesetzt.

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Fährt man aktuell mit dem Auto die Hauptstraße entlang über
den Kleinmarkt und will die Zufahrt zum Marktplatz nutzen, um
sein Auto abzustellen, wird dies durch eine Reihe Poller verhindert.
Diese sperren die Zufahrt auf das Areal vor dem Rathaus. Nun
bleibt alternativ nur noch die etwas schmale Einfahrt in der
Kurve am Markt Richtung Oberstraße.
Viele Bürgerinnen und Bürger fragen sich nun, ob dies eine

dauerhafte Lösung ist. Nein, heißt es dazu aus der Stadtverwaltung.
Wir haben nachgefragt: „Die Poller sollen nicht dauerhaft bleiben,
sondern nur solange bis eine neue Marktbeschilderung angebracht
worden ist. Die neue Marktbeschilderung bringt keine Neuerung
mit sich, ist jedoch deutlicher“, heißt es von Pressesprecherin
Sarah Günther dazu.

Text: Red.

Gesperrte Zufahrt auf den Marktplatz
Bleiben die Poller künftig bestehen?

Aufgrund der §§ 11 Abs. 1 und 16 Abs. 1 der Sächsischen Eigenbe-
triebsverordnung (SächsEigVO) in der jeweils geltenden Fassung hat
der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 12.02.2025 den Wirtschaftsplan
des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung der Gemeinde Wachau für
das Jahr 2025 beschlossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2025, der die für die Erfüllung
der Aufgaben des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung Wachau der Ge-
meinde Wachau voraussichtlich anfallenden Erträge und Aufwendungen
sowie die eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen
enthält, wird:

Öffentliche Bekanntmachung des Wirtschaftsplanes für das Jahr 2025 
des Eigenbetrieb Abwasserentsorgung Wachau der Gemeinde Wachau

Aus dem Rödertal

Die Stadt Großröhrsdorf und der Ver-
kehrsverbund Oberelbe (VVO) haben
am Bahnhof Großröhrsdorf eine neue
Fahrradbox in Betrieb genommen. Die
Box ermöglicht das diebstahlsichere Ab-
stellen von Fahrrädern inklusive Lade-
möglichkeiten für E-Bikes. 
Die neue Abstellanlage bietet 16 ab-
schließbare Fächer an. Einige der Boxen
bieten zudem die Möglichkeit, ein E-Bike
zu laden. Die Preise für die Nutzung der
Box beginnen bei einem Euro für vier
Stunden, das Tagesticket kostet 1,50 Euro
und für einen Monat sicheres Abstellen
beträgt die Nutzungsgebühr 15 Euro. Ins-
gesamt haben der VVO und die Stadt
Großröhrsdorf 90.000 Euro in die Fahr-
radbox investiert. 
„Besonders für Gäste, die mit hochwer-
tigen Fahrrädern unterwegs sind, die sicher und trocken parken
sollen, ist die Box eine praktische Ergänzung unseres Bahnhofs“,
betont Großröhrsdorfs Bürgermeister Stefan Schneider. „Sie
macht damit den Umstieg zwischen Fahrrad und der S-Bahn S 8
sowie den Bussen noch bequemer.“ Am Bahnhof Großröhrsdorf
steigen täglich 840 Fahrgäste ein und aus.
„Die Fahrradbox in Großröhrsdorf ist ein weiterer Baustein der

Fahrrad-Strategie im VVO“, ergänzt Burkhard Ehlen, Geschäfts-
führer des VVO. „Dies ist nun die achte Box im Verbundgebiet,
die es den Fahrgästen ermöglicht, das Fahrrad sicher zu parken,
bevor sie den Rest ihres Weges mit öffentlichen Verkehrsmitteln
zurücklegen.“ Neben dem Abstellen von Fahrrädern ist auch
das sichere Deponieren von Gepäck möglich.

Text & Foto: Christian Schlemper (VVO)

Neue Fahrradbox am Bahnhof Großröhrsdorf

Tipps / 
Termine

Stadtbibliothek
Radeberg
Am Donnerstag,

dem 27.03.2025 bleibt die
Stadtbibliothek Radeberg
sowie die Zweigstelle in

Liegau-Augustusbad wegen
einer Fortbildung geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.

Freitag, 28.03.2025,
19.00 Uhr - Lesung

mit Ursula Maria Ewald
Selten bekommt ein Mann die
Gelegenheit, seinen Traum zu
leben. In „Blut, Pisse und Jubel
– Alaska“ erzählt Kristian H.
Erickson seine Lebensgeschichte. 
Das Bergsteigen in den Cascade
Mountains und Olympic Moun-
tains war für Erickson der Auf-
takt zur Erfüllung seines
Traums, seinen Goldrausch-
Pionier-Vorfahren, die auch
Bergsteiger waren, nach Alaska
zu folgen. Er lernte früh, dass
Bergsteiger mitunter blutige
Unfälle erleiden. Seine Ausbil-
dung zum Rettungssanitäter
und seine Funktion als zuge-
lassener Schadensregulierer
des Staates Alaska ermöglichte
es ihm, sich um Unfälle in allen
Regionen Alaskas zu kümmern.
Seine Geschichten handeln vom
Bergsteigen in der Wildnis, von
Notfallmedizin und von tragi-
schen bis urkomischen Berich-
ten über die Bearbeitung von
Unfall-Schadensmeldungen.
Eintritt wird verlangt - Karten-
reservierung unter 03528
442380 oder bibliothek@stadt-
radeberg.de.
M. Mütze, Bibliotheksleitung

Ökumenische
Initiative  -

„Zeitgeschenk“
Wenn Sie eine kleine persönliche
Zeit an jemanden schenken wol-
len, dann freuen wir uns darüber
und danken Ihnen! In der „Öku-
menischen Initiative – ZEITGE-
SCHENK“ bieten Menschen ihre
kostenlose Hilfe an. Zum Beispiel:
- 1/2 Stunde 

jemand etwas vorlesen
- 1/2 Stunde jemand die Stube 

kehren oder wischen
- 1 Stunde für jemand 

etwas einkaufen
- 1 Stunde jemanden zu einer 

Erledigung begleiten
Haben Sie Lust? Dann rufen

Sie uns bitte an!
Familie Kirschner, 

Radeberg, Kopernikusstr. 6  
Tel. 03528 / 44 22 48



Neben Einblicken in die Chro-
nik, die jüngere Geschichte
aber auch Technik und Arbeits-
methoden der Kameradinnen
und Kameraden in Großerk-
mannsdorf, haben wir für die
Jubiläumsreihe mit einzelnen
ehrenamtlichen Feuerwehrleu-
ten der Wehr gesprochen. In
dieser Ausgabe lesen Sie das
Interview mit dem Kameraden
Lutz Kunath, 76 Jahre,  Rentner
und Mitglied der Alters- und
Ehrenabteilung der Großerk-
mannsdorfer Wehr.

Wann sind Sie der FFw 
beigetreten und was hat Sie
ursprünglich dazu bewegt?
„Ich bin am 01. Mai 1967 in
die Feuerwehr eingetreten. Im
vorangegangenen Jahr waren
bereits 7 junge Männer beigetreten, da wollte ich auch dazugehören.“

Welche besonderen Erinnerungen oder Erlebnisse aus Ihrer aktiven Zeit sind Ihnen besonders im Gedächtnis geblieben?
„Die Feuerwehr war und ist immer eine starke Truppe und überall im Ort präsent. Das gilt nicht nur im Einsatz,
sondern auch bei Baumaßnahmen oder anderen Projekten. So haben einige Kameraden, aus Mangel an Einsatz-
fahrzeugen, alte Fahrzeuge umgebaut. Somit gab es auch immer etwas zu reparieren. Ein Gerätehaus wurde in das
Gebäude der alten Nudelfabrik eingebaut. Es gab eine Fahrzeughalle und später noch einen Schulungsraum. Um
eine Stätte für Schulungen und Geselligkeit einzurichten, haben wir damals sogar eine Feuerwehrbaude in
Eigenleistung errichtet. Das Holz wurde im Wald geborgen und die Betonfläche für das Fundament gegossen. Viele
Einwohner von Großerkmannsdorf schwärmen noch heute von den Festen und Feiern, zum Beispiel zu Jubiläen,
manchmal sogar mit Festumzug.“

„Ein Einsatz ist mir aus meiner aktiven Zeit besonders im Kopf geblieben. Es war ein Samstagvormittag, wir wurden
zu einem Verkehrsunfall am Vogelsberg gerufen. Nach einem Überholmanöver war das Fahrzeug an einen Baum
geprallt. Der Verletzte verstarb nach der Erstversorgung in meinem Beisein, es war eine unwirkliche Situation, als
sein Kopf auf einmal zur Seite fiel. Er hatte es eilig, er wollte zum Mittagessen zu Hause sein.“

Wie haben sich die Aufgaben und Herausforderungen der Feuerwehr Großerkmannsdorf 
im Laufe der letzten Jahre verändert?
„Veränderungen gab es zur Wendezeit so einige. Es folgten mehr Vorschriften und mehr Bürokratie. Die Wirtschaft
veränderte sich und so auch die Arbeitswelt. Etliche, die bisher im Ort gearbeitet hatten, waren nun außerhalb
beschäftigt und fehlten somit zum Tageseinsatz. So manche Firma ließ die Kameraden nicht zum Einsatz oder zur
Ausbildung. Der Ärger ging bei einem neuen Löschfahrzeug weiter, es war zusammengepfuscht
und brachte viele Probleme. Mit dem späteren Anschluss an Radeberg erweiterte sich
unser Einsatzgebiet und auch mit der Schnellstraße kamen neuen Aufgaben hinzu.“

Was bedeutet es für Sie, Teil der Ehrenabteilung zu sein, 
und wie unterstützen Sie die aktive Wehr heute?
„Nach 58 Jahren Zugehörigkeit bei der Freiwilligen Feuerwehr bin ich nun in dieser Abteilung.
Eine Kameradin und ich haben uns der Aufgabe angenommen, die Ehrenabteilung zu
koordinieren. Wir treffen uns 3 bis 4 Mal im Jahr zum gemütlichen Beisammensein. Es gibt
immer jemanden, der etwas zum Genießen beisteuert. Es werden Vorträge gehalten oder
Filme gezeigt, zum Beispiel von Gert Schöbel oder Reiseberichte. Wir sind wie eine Familie,
da auch immer die Partner eingeladen sind. Die Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilung
sind zwischen 52 und 90 Jahre alt, somit befinde ich mich im mittleren Bereich. Hier
eingegliedert sind beispielsweise auch die Frauen, welche zu DDR-Zeiten in der Brandschutzgruppe
tätig waren. Es macht mich zufrieden, Teil dieser Gruppe sein zu dürfen.“

„Wir unterstützen unsere Aktiven in der Wehr bei Veranstaltungen sowie der Vor- und
Nacharbeit nach unseren Möglichkeiten. Am Altersdurchschnitt ist zu erkennen, dass wir
nicht mehr überall mithelfen können.“

Welche Ratschläge würden Sie jüngeren Mitgliedern geben, 
die neu in die Feuerwehr eintreten?
„An die jungen Feuerwehrleute gebe ich den Rat, zu versuchen, sich gut in die Truppe
einzubringen und den Ernst der Situation im Auge zu haben. Sie sollten gut darauf Acht
geben, sich selbst oder andere nicht zu gefährden und Anweisungen strikt zu befolgen.
Empfehlenswert ist zudem eine gute Zusammenarbeit mit den älteren Kameraden, auch
über die Einsätze hinaus!“

Wir bedanken uns bei Lutz Kunath für seine Bereitschaft und das nette Interview!

Text & Foto: Red.
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Heizkostenabrechnungen...Betriebskostenabrechnungen...Rauchmelder
Seifersdorf, Kirchgasse 3
01454 Wachau
Telefon     0 35 28/ 41 20 20
Fax           0 35 28/ 41 07 25
Internet    www.philipp-hke.de

Wärmezähler...Wasserzähler...Legionellenbeprobung...Funkablesung

HEIZKOSTENERMITTLUNG GMBH

SCHMIDT GRUPPE
Alte Hauptstraße 23 – 01454 Großerkmannsdorf

Schmidt
Erdbau GmbH

01454 Radeberg, Oststraße 1e
Tel. 03528/ 44 14 04

Entsorgung von Bauschutt,
Sperrmüll, Industrieabfällen
und Grünschnitt
Lieferung von Sand,        Ankauf von Buntmetall
Kies und Splitt                 Schrott und Papier usw.

Karsten Eckert
Ihr Malermeister

-aus schön macht Schöner. - 

Jagdweg 33 l 01454 Großerkmannsdorf
Tel. 0172 - 4585377

info@malermeister-karsten-eckert.de

Dachdeckungen • Dachklempner
Abdichtungen • Gründach

Schornstein • VELUX®-Experte
STEICO umweltfreundliche Bauprodukte

Tel. 03528 / 418 65 34
Fax 03528 / 418 65 35
Mobil 0173 / 388 25 77

info@ddm-as.de • www.ddm-as.de

ANDRÉ SCHNEIDER
Dachdeckermeister
Teichstraße 47 • 01454 Wachau

Tel. 03528 / 48 12 0
info@schmidt-erdbau.de l www.schmidt-erdbau.de   

www.rbm-
baumaschinen.de

Das „Museum der gefilzten Tiere“
zu Gast in der Bibliothek Arnsdorf

Unser Wochenangebot vom 24.03.2025 bis 29.03.2025

Mo.
24.03.

Di.
25.03.

Mi.
26.03.

Do.
27.03.

Fr.
28.03.

Sa.
29.03.

Putensteak 
dazu Brokkoli, Kartoffeln
und Geflügelsoße

Kohlroulade 
dazu Kartoffeln 
und deftige Bratensoße

Deftiger Schweinebraten 
dazu Erbsen, Kartoffeln
und Bratensoße  

Makkaroni
mit Schweinegulasch 

Matjes nach Hausfrauenart 
dazu Kartoffeln

Kasslerbraten
dazu Bohnen, Kartoffeln
und Bratensoße 

Hähnchennuggets
mit Sommergemüse
und Püree 

Putengeschnetzeltes
mit Paprika
dazu Reis

Porreeeintopf 
mit Rauchfleisch
dazu einen Becher Joghurt

Jägertopf mit Champignonköpfen
(Schweine-Gulasch)
dazu Knödel  
                    
Feuerfleisch 
mit Paprikastreifen
dazu Reis

Möhreneintopf (vegetarisch)
dazu Vanille-Pudding

Eiergemüsetaler
dazu Püree
und Kräutersoße 

Blumenkohl
mit Kartoffeln und
Sauce Hollandaise

Maultaschen
mit Tomatensoße
dazu eine Banane

Milchreis 
dazu Zucker und Zimt
und Apfelmus

Salat 1 - 5,40 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, 
Paprika, Ei, Hinterschinken, 
geriebener Käse und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,40 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,
Bohnen, Thunfisch, Zwiebel, 
Ei und Joghurtdressing

Salat 3 - 5,40 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, Paprika, 
Ei, Fetawürfel und Joghurtdressing

Salat 4 - 6,10 €
Wurst-Salat
mit Zwiebel, saure Gurke
und Paprika

Essen 1
6,05 € / Senior 4,25 €                

Essen 2
4,65 € / Senior 3,95 €                

Essen 3
4,65 € / Senior 3,95 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 2                   8,00 € / Senior 5,05 €

Krustenbraten
dazu Knödel, Sauerkraut und Bratensoße 

Sie erreichen uns unter
Tel. 035200 / 2 32 99
Fax 035200 / 2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr
www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.
7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.
Pauschale extra: 0,30 € / Essen an
Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,80 €        
Rhabarber Kompott

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe, All-
ergene bitte erfragen.

Angebot 1                6,50 € / Senior 4,30 €

Makkaroni
mit Brokkoli, Möhren und Gorgonzola-Sauce

Handgefilzte lebensgroße Tiermodelle der heimischen Waldtiere
sind bis Ostern in der Bibliothek Arnsdorf ausgestellt. Ina Jeromin
aus Freital, Waldpädagogin seit über 25 Jahren, hat mit viel
Liebe zum Detail, nicht nur kleine und große Kunstwerke ge-
schaffen, sondern anschauliche Modelle, welche keine Präparate
echter Tiere sind. Für ihr Projekt „Museum der gefilzten Tiere“
bekam sie im Herbst 2022 sogar den Eku-Zukunftspreis des
Sächsischen Staatsministeriums für Energie, Klimaschutz, Umwelt
und Landwirtschaft. „Ausleihbare Filztiermodelle und das virtuelle
Museum im Internet fördern ein „Kennen – Lieben – Schützen“

der heimischen Natur und sind langfristig ein Ersatz für Präparate, deren Verwendung aus
ethnischen und praktischen Gründen nicht mehr zeitgemäß ist“, so die Preisrichter. Auf ihrer In-
ternetseite www.rucksackwaldschule.de findet man nicht nur Fotos der gefilzten Tiermodelle,
sondern auch Wissenswertes, einen Vogelstimmen-Trainer sowie Waldpädagogik zum Ausprobieren
– mit interaktivem Wissensquiz.

Edda Hirche von der Gemeindebibliothek in Arnsdorf hat es nun geschafft, das „Museum der
gefilzten Tiere“ nach Arnsdorf zu holen, bevor Ina Jeromin Fuchs, Uhu und Co. wieder mit zu
ihren geführten Touren in den Wald nimmt. In einer liebevoll gestalteten Vitrine kann man die
Tiermodelle nun entdecken und bestaunen. Vor allem Kindergartengruppen, Schulklassen und
Hortgruppen sind herzlich eingeladen dem Pfad der Waldbewohner in die Arnsdorfer Bibo zu
folgen. Diese befindet sich seit ihrem Auszug aus der alten Plattenbauschule auf dem Gelände
des Sächsischen Krankenhauses auf der Hufelandstraße 15 im Gebäude A3. 

Die Einrichtung ist wie folgt geöffnet:
Montag: 11.00 bis 13.00 Uhr & 14.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag: 09.00 bis 13.00 Uhr & 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 11.00 bis 13.00 Uhr & 14.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch & Freitag: geschlossen

Bei Anfragen erreicht man Frau Hirche wie folgt:
Telefon: 035200 25280
E-Mail: bibo-arnsdorf@t-online.de

Text & Fotos: Red.

„Ein Funke, der nie erlosch“

Interview zum Jubiläum: Was macht 
die Erksdorfer Wehr so besonders?

125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Großerkmannsdorf

HundetagesstätteHundetagesstätte
Forststraße (Sportplatz, Fun-Fun)

01328 Dresden-Weißig
Telefon 0173 - 4 33 54 16

www.neumanns-hundetagesstaette.de
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr

Sa 10.00 - 11.00 Uhr Welpenspielstunde

Neumann´sNeumann´s



Unser Frühlings-Gewinnspiel für kleine Entdecker:

„Fünf Freunde“- 
Abenteuer-Sets mit

Kompass und Fernglas
Das 165. Hörspiel-Abenteuer der Fünf Freunde spielt an der
Steilküste von Kirrin. Hier hat eine junge Frau namens Nancy
einen Kletterspot errichtet. Doch Nancy ist den Freunden nicht
geheuer: Dick hat sie beim Stehlen beobachtet – und noch
andere Dinge sind merkwürdig …. Schließlich kommt es am
Kletterfelsen zu einem Unglück, und die Fünf Freunde finden
etwas heraus, dass Nancy unter allen Umständen geheim halten
will. Mit großer Hartnäckigkeit verfolgen die Freunde jede Spur
und enttarnen schließlich einen gefährlichen Unbekannten. Am
21. März erscheint „Fünf Freunde und das Unglück am Kletter-
felsen“ auf CD und bei allen gängigen Streaming-Diensten.

Über „Fünf Freunde“

Wenn Julian, George, Dick, Anne und Timmy, der Hund, sich
jedes Jahr in den Ferien treffen, ist Hochspannung angesagt.
Für die tapferen Fünf Freunde ist kein Rätsel zu schwierig und
sie halten in allen aufregenden Situationen zusammen. Sie sind
oft schlauer als die Polizei und lösen nun schon ihren 165. Fall!
Mehr Infos auf play-europa.de.
Sprecher:innen: Erzähler, Lutz Mackensy; Julian, Patrick Bähr;
Dick, Jannik Endemann; Anne, Therese Underberg; George,
Alexandra Garcia.

Jedes Abenteuer braucht eine gute Ausrüstung - das weiß kaum
jemand besser als Julian, Dick und Anne, George und Timmy,
der Hund - die Fünf Freunde. 
Passend zur Veröffentlichung der neuen Hörspiel-Folge 165,
„Fünf Freunde und das Unglück am Kletterfelsen“, verlosen
wir in Kooperation mit Kühl PR und dem Label Europa zwei
Abenteuer-Sets, bestehend aus  einem Fernglas, einem Kompass
und „Fünf Freunde und das Unglück am Kletterfelsen“ auf CD.

Schickt einfach eine Nachricht mit dem Stichwort
„Fünf Freunde“ bis zum 31.03.2025

an zeitung@die-radeberger.de 
oder per Post an „die Radeberger“ Heimatzeitung, 

Oberstraße 16a, 01454 Radeberg. 

Unter allen Einsendungen 
verlosen wir die zwei Abenteuer-Sets! 

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer!

Text: Kühl PR / Red. Bild: Kühl PR / Europa
Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären Sie sich mit unseren Datenschutzbe-
stimmungen, welche unter www.die-radeberger.de zu finden sind, einverstanden.
Die Mitarbeiter des Verlages sind nicht zur Teilnahme berechtigt. Die Auszahlung
des Gewinns ist ausgeschlossen. Veran-
stalter der Verlosung ist „die Radeberger“
Heimatzeitung Verlags-GmbH. Es werden
von uns keine persönlichen Daten der
Teilnehmer gespeichert.
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LIFTTECHNIK ELBIN
Treppenlifte - Rollstuhllifte

Beratung - Einbau - Service
Alles aus einer Hand!

Telefon: 0351 / 216 36 701
An der Prießnitzaue 19 l 01328 DD-Weißig l lifttechnik-elbin@t-online.de

G
m

bH

Sind Sie interessiert?
Dann rufen Sie uns doch einfach an.
Tel. 03528/ 41 17 05 TAG und NACHT

erreichbar

Häusliche Kranken- und Altenpflege
Schwester U. Böhm
Inh. Peggy Böhm/Yvette Püschel GbR

Hauptstr. 57 01454 Radeberg

Was tun Sie, wenn sich Ihre Lebenssituation
verändert und Sie auf Pflege angewiesen sind?

Da ist es gut zu wissen, dass es Menschen gibt, die mit ihrer Erfahrung
und Professionalität helfen, diese veränderte Lebenssituation

zu meistern und das in Ihrer gewohnten heimischen Umgebung.
Grund- und Schwerstpflege

Beratung und Beratungsbesuche
Behandlungspflege
Vermittlung von:

Hauswirtschaftlicher Versorgung
Essen auf Rädern
Wäscheservice
Hausnotruf

Med. Fußpflege und Friseur 

Wir suchen: Hauswirtschafter (m/w/d)
520,- € oder Vollzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160,
www.wm-aw.de Fa.

Radeberger SV, Abteilung Fußball,
Schillerstraße 78, 01454 Radeberg

Radeberger SV e. V. / 
Abtlg. Fussball informiert

Liebe Fußballfreunde,
im Mai 2025 wählen die Fußballer*innen des Radeberger SV ihre
neue Abteilungsleitung. Für die Wahl gibt es schon jetzt einige
Vereinsmitglieder, die viel Know-how und Erfahrung aus dem
Bereich der ehrenamtlichen Vereinsarbeit mitbringen. Um die
Aufgaben gut zu verteilen und um unsere Abteilung noch erfolg-
reicher zu machen, suchen wir engagierte, motivierte und gut
organisierte Mitstreiter*innen.

Was könnten Deine Aufgaben sein?
Den Spiel- und Trainingsbetrieb der Abteilung mit etwa 300 Mit-
gliedern in 14 bis 16 Mannschaften zu erhalten, erfordert nicht
nur die Spielplanung und -durchführung, auch Finanzen, Öffent-
lichkeitsarbeit und Social Media, Chronik, Jubiläen, Sponsoring,
Eventorganisation, Pass- und Meldewesen, Beschaffung von Sport-
materialien und -bekleidung sind wichtige Bestandteile. Je nach
Interessenlage kannst Du Dich hier mit Deinem Engagement,
Deinen Ideen und Deinem Organisationstalent einbringen.

Was erwartet Dich?
Wir sind ein tolles gemischtes Team. Einige haben schon
reichlich Erfahrung und sind schon lange dabei. Andere
bringen seit kürzerer Zeit frischen Wind, Kreativität und
Mut zur Veränderung mit. Egal, ob Du Erfahrung im Fußball
hast oder einfach nur Deine Leidenschaft für den Sport
einbringen möchtest – bei uns bist Du genau richtig! Wenn
Du also Lust auf ein großartiges Ehrenamt, Anerkennung
und Dankbarkeit für dein Engagement hast und Du gerne
dabei mitwirken möchtest, dass die Mitglieder*innen der
Abteilung Fußball weiterhin ihrem schönsten Hobby nach-
gehen können, dann melde Dich bitte unter der E-Mail
info@radebergersv-fussball.de bei uns.

Wir freuen uns auf Dich!

Wir suchen DICH!
Für die neue Abteilungsleitung

Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg, Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                                Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt, Telefon und Fax
116 117                        Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                                       Mo., Di., Do.:  19.00 Uhr bis zum nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Mi., Fr.:             14.00 Uhr bis zum nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Sa., So.:            24 Stunden
03571-19222               Anmeldung Krankentransport
                                       (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime und Patienten)
03571-19296               Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle / Feuerwehr

Notdienst Zahnärzte Kamenz / Radeberg
22.03. Praxis Dr. med. dent. Marcus Leineweber

Schulstr. 12, 01896 Ohorn
Tel. 035955 / 452 33

23.03. Praxis Michael Wils
Melanchthonstr. 19, 01900 Großröhrsdorf
Tel. 035952 / 312 11

jeweils Sa. / So. 9.00 - 11.00 Uhr; Rufbereitschaft / Dienstwechsel
7.00 Uhr des Folgetages; Infos unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
22.03. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf Tel. 035200 / 25 6-0 
23.03. Löwen-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955 / 723 36
24.03. Robert-Koch-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955 / 452 68
25.03. VITAL Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205 / 599 15
26.03. Apotheke am Forst, Kamenz Tel. 03578 / 31 80 20
27.03. Stadt-Apotheke, Kamenz Tel. 03578 / 30 41 30
28.03. Lessing-Apotheke, Kamenz Tel. 03578 / 30 77 40

Notfalldienst Klein- und Heimtiere                      Tel. 01805 / 84 37 36

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
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Diejenigen unter uns, die es jetzt mit Beginn der wärmeren Jahreszeit weniger in ein Fitness-
Studio, dafür aber mehr an die gesunde frische Luft ziehen sollte, sei ein „Kurzsprint“ in das neu
gestaltete Areal um Schloss Klippenstein empfohlen. Es ist eine echte Überraschung, was da in
den letzten Monaten, von der Öffentlichkeit ziemlich unbemerkt, entstanden ist und verdient

größte Anerkennung, denn es lässt jetzt das Gesamtkonzept für diesen bisher teilweise etwas
vernachlässigten Bereich unterhalb der Turnhalle Pulsnitzer Straße in Richtung Schloss erkennen.
Wer erinnert sich nicht des unschönen Anblicks in der einstigen Wildnis am „Käsebach“ (Hofe-
grundbach) mit Ansammlungen von Bauschutt und Unrat am Abhang unterhalb der Turnhalle,
nur überdeckt von einer gütigen Natur mit etwas Grün. 

Ab in den Frühling

VERKEHRSTEILNEHMERSCHULUNG
Am 26.03.2025, Beginn ist 19.00 Uhr im Restaurant „Pechhütte“, Langebrücker Str. 132, Liegau-
Augustusbad. Themen: Fragen der Teilnehmer, Aktuelles zum Straßenverkehr

Roland Rosenkranz, DVR Moderator

Rund um Schloss Klippenstein - 
Ein Radeberger Frühlingsauftakt, der sich sehen lassen kann …

Die gesamte Anlage um das Schloss herum erhielt jetzt eine
Verschönerungskur und ist eine Augenweide geworden, überall
ist die gestaltende Hand spürbar, ob im Grund des „Birkenwäld-
chens“, der Gestaltung des Aufstiegs zum Schlossberg, dem
Trimm-Dich-Pfad an den Scheunen, dem Weg hinter den Scheunen
zum hinteren Schlossgarten-Eingang, von dem aus man auf
einer interessanten Treppengestaltung auch zum neuen Parkplatz
Turnhalle/ Pulsnitzer Straße aufsteigen (oder absteigen) kann,
bis hin zu der zwischen Eulenturm und Schlossmühle errichteten
modernen Sitz-Oase – die Radeberger und ihre Besucher wird
es mit Sicherheit freuen, was da geschaffen wurde. Sehen Sie
selbst, die Fotos sprechen für sich! 

Mehr dazu siehe auch Website 
www.teamwork-schoenfuss.de

Text und Fotos: teamwork-schoenfuss

Termin



Netten Eigentümer gesucht, der sein Haus oder Freizeit-
grundstück in liebevolle Hände geben möchte.

Tel. 0173 / 367 73 19 oder fa.manthey@gmx.de

Baum fällen, Hecke verschneiden, Brennholzverkauf
Tel. 03528 / 44 74 38

Baumfällung – Wurzelentfernung
Tel. 0173 / 375 73 11

Suche verzinkte emaillierte Waschwannen, auch Sitz- und
Kinderwannen in allen Größen und alte Skier

Tel. 0171 / 276 34 58
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Langebrücker Nachrichten

VON SYLVIA GEBAUER

Wenn sich Sportbegeisterte im Lange-
brücker Bürgerhaus treffen, um neue Din-
ge auszuprobieren, dann ist es wieder so
weit. Der Turnverein Langebrück lädt ein-
mal im Jahr zum GYMWELT-Sportabend
ein, den Termin in der kommenden Wo-
che, also am 25. März, können sich alle
bereits fest im Kalender notieren. Eine
Voranmeldung ist für die nunmehr siebte
Auflage aber nicht erforderlich.
Zur Erinnerung: Der  Sächsische Turn-
Verband (STV) begann im Jahr 2017 mit
der Kampagne „Mit der GYMWELT den
Verein  für die kommenden Jahre stärken
– werde GYMWELT-Verein des STV”. Das
Besondere: Der Turnverein Langebrück
ist Vorreiter und wurde im Zuge dessen
zum STV-GYMWELT-Verein ernannt. Damit
verbunden ist auch ein zweistündiges
Training, bei dem alle nach einer ausgie-

bigen Erwärmung abwechslungsreiche
Bewegungsangebote ausprobieren. „Der
Abend ist kostenfrei und offen für alle,
die Freude an Bewegung, Fitness und
Rhythmus haben“, heißt es in der An-
kündigung. Darüber hinaus kann der Lan-
gebrücker GYMWELT-Abend als Sportver-
anstaltung für das Bonusprogramm der
Krankenkassen bestätigt werden. Das Bo-
nusheft also bitte mitbringen, wer das
dafür nutzen will.
Peggy Brennecke (Markleeberg) und René
Rößler (Leipzig) kommen für den Übungs-
abend extra nach Langebrück. Sie prä-
sentieren den Teilnehmern verschiedene
Bewegungsangebote aus den Bereichen
Workout mit Chiffon, Tanz dich frei, Wohl-
fühl-Flow und Yogilates. Im Durchschnitt
sind immer 100 Sportbegeisterte mit da-
bei. „Unsere Übungsleiter ziehen daraus
neue Erkenntnisse fürs Training, was alles
möglich ist“, berichtet Ralf Bachmann,

stellvertretender Vorsitzender des Turn-
vereins Langebrück, im Gespräch mit den
„Langebrücker Nachrichten“. 
Was sich hinter den einzelnen Angeboten
verbirgt, können alle während dieser
sportlichen Veranstaltung im Langebrücker
Bürgerhaus, Hauptstraße 4, erfahren. Ge-
nauer am kommenden Dienstag, 25. März.
Gestartet wird mit dem Training an diesem
Abend 18.00 Uhr. Wie aus der Ankündi-
gung hervorgeht, werden alle gemeinsam
bis 20.00 Uhr trainieren. Die Veranstaltung
ist für alle Sportbegeisterten offen, auch
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Der Turnverein bittet, dass die Teilnehmer
bereits in Sportsachen ins Langebrücker
Bürgerhaus kommen, zudem sollen sie
ihre Turnschuhe mitbringen und das Hand-
tuch nicht vergessen.
Die Verantwortlichen freuen sich auf viele
Sportbegeisterte zu diesen besonderen
zwei Stunden.

Peggy Brennecke (Markleeberg) und René
Rößler (Leipzig) kommen zu diesem beson-
deren Übungsabend für Sportbegeisterte
extra ins Langebrücker Bürgerhaus. 

FOTO: Archiv Turnverein

Es ist soweit, denn der Turnverein Langebrück hat eine
Lösung gefunden: Das Organisationsteam hat ein neues
Konzept für einen Tanzabend im Bürgerhaus entwickelt,
das alle jungen und älteren Langebrücker und Gäste aus
nah und fern, die gern das Tanzbein schwingen, ansprechen
wird. Mit abwechslungsreicher Musik von DJ Ralf können
alle in den Frühling starten und einen schönen Abend mit
vielen guten Eindrücken in geselliger Runde erleben,

Bekannte und Freunde treffen oder neue Bekanntschaften
schließen. Ein neuer Caterer wird sich um das leibliche
Wohl der Gäste im Bürgerhaus und die notwendigen
Getränke kümmern. „Sollte diese abendliche Tanzveran-
staltung euren Zuspruch finden, werden wir sie im Herbst
als Veranstaltungsreihe fortsetzen“, teilen das Organisati-
onsteam und Vorstand Turnverein Langebrück in der An-
kündigung entsprechend mit. 

Neugierig geworden? Dann einfach am 12. April ins Bürgerhaus
kommen. Hier steigt von 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr das neue
Langebrücker Tanzevent. Die Veranstaltung wird freundli-
cherweise mit Mitteln der Vereinsförderung der Ortschaft
Langebrück unterstützt, heißt es in der Ankündigung. Wer
dabei sein will, kann sich schon jetzt entsprechend die Tickets
sichern. Karten gibt es Vorverkauf bei Hahmann Optik in Lan-
gebrück oder sechs Euro pro Person.

Aus den Vereinen 

Frühlingskonzert am 22. März
In diesem Jahr haben die Sängerinnen und Sänger des 
Nicodé-Chores und der Nicodé Pop Vocals allen Grund
zum Feiern, denn der Verein wird 80 Jahre alt. Jetzt steht
das Frühlingskonzert an. Durchgeführt wird dieses am
Sonnabend, 22. März 2025. Beginn ist 15.00 Uhr im Lan-
gebrücker Bürgerhaus, Einlass ist bereits ab 14.30 Uhr. Im
Anschluss plant der Verein einen Kuchenbasar samt ge-
mütlichem Beisammensein. Also können die Besucher
hier noch entsprechend verweilen. 

Übungsleiter für Kindergruppen gesucht
Der Langebrücker Ballsportverein will seine Angebote im Kin-
dersport erweitern. Neben der bestehenden Vorschulgruppe
wollen wir weitere allgemeine Trainingsgruppen für die Al-
tersklassen 3/4 Jahre und 1./2. Klasse aufbauen. Dabei stehen
neben der Ballgewöhnung vor allem der Spaß an der Bewegung
und die motorische Entwicklung im Vordergrund. 
Gearbeitet wird dabei immer im Team mit weiteren Übungs-
leitern. Für den Aufbau dieser Trainingsangebote benötigen
der Verein Mitstreiter, die vor allem kinderlieb sind und
sich die Arbeit in einer Kindergruppe zutrauen. Vorkenntnisse
wären gut, sind aber nicht nötig. Die Trainingsgruppen sind
für Montag (Vorschule), Dienstag (3/4 Jahre) und Mittwoch
(1./2. Klasse) im Zeitraum von 16.00 bis 17.00 Uhr geplant;
die neuen Angebote könnten nach der Inbetriebnahme der
neuen Schulsporthalle starten. Im weiteren Entwicklungs-
prozess können Hospitationen bei anderen Gruppen, ein
Erfahrungsaustausch oder auch eine formale Ausbildung
beim Kreissportbund oder Fachverband erfolgen. Interessierte
melden sich bei Mike Neumann (035201-77917, 01575-
1518332, E-Mail: Faustball@Langebruecker-BSV.de).

Natürliche Hautpflege ist Thema
Zu Gast beim Langebrücker Seniorentreff ist Christina Riedel.
„Natürliche Hautpflege für Jung & Alt – was unsere Haut
wirklich braucht“, lautet ihr Thema. Zu erleben ist das am
Montag, 24. März. Los geht es 15.00 Uhr im Café des Bür-
gerhauses. Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. Gerne
können auch interessierte Gäste einfach zum 
Kennenlernen des Veranstaltungsformates vorbeischauen.
Über neue Gesichter freuen sich die Verantwortlichen sehr. 

Turnverein Langebrück lädt zum
7. GYMWELT-Abend ins Bürgerhaus

Sportbegeisterte und Nichtmitglieder sind herzlich willkommen / in den zwei Stunden wird einiges präsentiert

Turnverein hat neues Konzept:
Karten für das Langebrücker Tanzevent sichern

Weihnachtsmarkt
in Radeberg bleibt 
an der Stadtkirche

Der Weihnachtsmarkt in
Radeberg wird nicht auf
das Gelände von Schloss
Klippenstein verlegt,
sondern bleibt an der
Stadtkirche. Darauf ha-
ben sich die Stadträte
auf ihrer Sitzung am
05.03.2025 verständigt.

Das Ordnungsamt, das
den Weihnachtsmarkt or-
ganisiert, hatte sich zuvor
intensiv mit den Wün-
schen und Vorstellungen,
die Weihnachtsmarktbe-
sucher und Anwohner
der Kirchstraße / An der
Kirche an die Stadtver-
waltung herantragen, be-
schäftigt und auf Grund-
lage dessen sowie wei-
terer Faktoren das
Schlossgelände als neuen
Standort ins Spiel ge-
bracht. So sprechen aus
organisatorischer Sicht
logistische Vorteile dafür,
die sich unter anderem
durch das abgeschlosse-
ne Gelände und die nicht
mehr benötigten Stra-
ßensperrungen sowie
Toilettencontainer erge-
ben würden. Außerdem wurde der alternative Standort hinsichtlich der Einführung
eines Mehrwegsystems favorisiert sowie aufgrund seiner Nähe zum Parkplatz an der
alten Turnhalle in der Pulsnitzer Straße.

Um zu erfahren, wie die Weihnachtsmarktbesucher über einen Standortwechsel
denken, hat das Ordnungsamt im vergangenen Jahr während des Weihnachtsmarktes
eine nicht-repräsentative Umfrage durchgeführt, wonach sich 48,8 Prozent der
Umfrageteilnehmer für den Standortwechsel und 51,2 Prozent dagegen ausge-
sprochen haben.

„Im Stadtrat fand eine sehr konstruktive Unterhaltung zu dem Thema statt und die
Bemühungen des Ordnungsamtes, Lösungen für bestehende Herausforderungen zu
finden, wurden positiv aufgefasst. Die Stadträte und Händler haben sich im Vorfeld in
Gesprächen als sehr aufgeschlossen für neue Ideen und Ansätze gezeigt und signalisiert,
mit uns gemeinsam daran zu arbeiten. Die Bürgermeinung und das schöne Ambiente
an der Stadtkirche haben letztlich den Ausschlag für den Verbleib an der Stadtkirche
gegeben. Zusammen werden wir auch dort ein tragfestes Konzept für die Zukunft
herbeiführen können“, sagt Mandy Thümer, Leiterin des Ordnungsamtes.

Der Stadtrat hat sich darauf geeinigt, dass die Standortfrage nunmehr für die gesamte
aktuelle Wahlperiode des Stadtrates bis 2029 als geklärt gilt.

Text: Sarah Günther, Stadtverwaltung Radeberg
Foto: Red. / Archiv

Kleinanzeigen

Stellenmarkt
im Rödertal

Aktuell

Umfrage an die Radebergerinnen
und Radeberger

Liebe Radeberger/Innen, 
das Angebot „Gemeinsam statt einsam“ wird seit 01.04.2023
nur von wenigen Interessierten wahrgenommen. Die Eh-
renamtlichen, welche das Angebot der Hilfe wöchentlich
mittwochs 15.00 – 16.00 Uhr im Fraktionszimmer des Rat-
hauses durchführen, denken deshalb darüber nach, das ab
01.05.2025 einzustellen.
Was sagen Sie dazu? Ja oder nein?
EINSAMKEIT BLEIBT ABER EIN WICHTIGES THEMA! 
Sie können uns dazu unter 03528/442248 anrufen oder
eine Nachricht unter der Adresse „Bank gemeinsam statt
einsam“ in den Briefkasten des Rathauses einwerfen.
Beides kann zur Entscheidung beitragen. Wir danken für
Ihre Antworten!

Mit freundlichen Grüßen von der Gruppe!
Dr . Hartmut Kirschner
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Tag und Nacht & 03528/44 20 21
Friedhofstraße 2  l 01454 Radeberg

Fax 03528/41 71 15 l www.bestattungshauswinkler.de

Bestattermeister
im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten
Sämtliche Beratungsgespräche werden
auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6
Meisterbetrieb

Rathausstraße 4 / 01900 Großröhrsdorf
www.bestattungsinstitut-schuster.de

Filiale 01896 Pulsnitz
Robert-Koch-Str. 6a
Tel. 035955 / 72 59 8

Filiale 01477 Arnsdorf
Hauptstr. 11

Tel. 035200 / 24 67 4
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Alle Familien- und 
Traueranzeigen 

finden Sie kostenlos 
in der aktuellen
Online-Ausgabe

und in unserem Archiv
unter 

www.die-radeberger.de

Ein hohes Alter wurde dir beschieden,
in dem du fandest Freud und Leid.
Mit allem warst du stets zufrieden,
nun schlafe wohl für alle Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Edith Sauer
* 26.07.1934     † 05.03.2025

In stiller Trauer
Deine Tochter Martina mit Sieghard
Dein Sohn Frank mit Regina
Deine Enkel Anne und Mario mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 09.05.2025, 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Wir sind vom gleichen Stoff, aus dem die Träume sind
und unser kurzes Leben ist eingebettet in einen langen Schlaf.

William Shakespeare

Gerhard Paul
* 05.11.1938     † 25.11.2024

Annemarie Paul
* 15.09.1937     † 04.03.2025

Ullersdorf, im März 2025

Deine Stimme, so vertraut, schweigt.
Deine Nähe, so gewohnt, ist nicht mehr da.

Du fehlst!
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen.

Regina Rupprecht
geb. Gärtner

* 18.12.1943     † 08.03.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Töchter Christin und Grit

mit Familien

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis der Familie statt.

Danksagung

Es ist uns ein Herzensbedürfnis, 
allen zu danken, 
die uns beim Abschiednehmen
von unserer lieben Mutter,
Oma und Uroma, Frau

Helga Balkau
geb. Pönitz

ihre tiefe Verbundenheit und ihr Mitgefühl zeigten.

Wir bedanken uns für liebevolle Worte und Zeilen, 
stille Umarmungen, Blumen und Geldzuwendungen 
sowie das ehrende letzte Geleit.

Ein besonderer Dank gilt Pfarrer Dr. Benjamin Stahl, 
Kantor Martin Seifert, dem Kirchenchor und 
dem Instrumentalkreis der Kirchgemeinde Arnsdorf-
Fischbach-Wallroda und dem Bestattungsinstitut Schuster,
Inh. Marco Klöber für die würdevolle Gestaltung
des Trauergottesdienstes.

Wir werden Dich immer in unseren Herzen behalten.

Jens und Kerstin mit Familie
Olaf und Susann mit Familie

Seeligstadt und Arnsdorf, im März 2025

Mit dem Tod eines Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Jochen Ehrlich

Herzlichen Dank sagen wir auf diesem Wege allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn, Schulkameraden
und Geschäftspartnern, die uns ihre aufrichtige

Anteilnahme durch Worte, geschrieben 
oder gesprochen, Blumen, Geldzuwendungen
und dem letzten Geleit zum Ausdruck brachten.
Ein Dank gilt auch dem Hausarzt Dr. Bacar, 

der Physiotherapie Pietsch, der Ergotherapie Meyer,
dem Pflegedienst des DRK und dem Pflegeheim 
Radeberg sowie dem Blumenhaus Witschel,

dem Trauerredner Herrn Meyen 
und dem Bestattungshaus Winkler.

In stiller Trauer
Seine Frau Anneli

Sein Sohn Ronny mit Familie

Radeberg, im März 2025

Ein hohes Alter wurde dir beschieden,
in dem du fandest Freud und Leid.
Mit allem warst du stets zufrieden,

nun schlafe wohl für alle Zeit.

Dankbar für alles, was sie uns im Leben gegeben hat,
nehmen wir Abschied von 

unserer lieben Schwiegermutter, Oma und Uroma

Lieselotte Kleinschmidt
* 04.08.1930       † 03.03.2025

In liebevoller Erinnerung und stiller Trauer
Deine Karin

Dein Dirk mit Bianca und Finn
Deine Ina mit Gürcan, Selin und Deniz

sowie alle Verwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 28.03.2025, 11.00 Uhr 

auf dem Friedhof in Wachau statt. 

5. Jahresgedenken

Du hast viele Spuren 
der Liebe und Fürsorge hinterlassen

und die Erinnerung an all das Schöne mit Dir
wird stets in mir lebendig sein.

Wie kannst du fort sein, 
wenn ich doch immer deine Liebe spüre?

Wie kannst du fort sein, 
wenn ich noch immer dein Lachen höre?

Wie kannst du fort sein, 
wenn ich noch immer dein Gesicht vor mir sehe?

Ich vermisse dich, meine liebe Mama.

In Liebe
Dein Sohn Torsten

Christine
Thust
26.12.1957
18.03.2020

Versucht, die Welt ein bisschen 
besser zurückzulassen,
als ihr sie vorgefunden habt.

Jochen Himpele
22.09.1940 - 10.02.2025

Kämmerer a.D.

Mein über alles geliebter Mann wurde erlöst von seinen
Altersbeschwerden.

Er engagierte sich persönlich, beruflich und politisch 
lebenslang für das Wohl seiner Mitmenschen. Unvergessen
für mich sind seine Jahre als Aufbauhelfer in Arnsdorf,
finanziert von der Stadt Freiburg und der Partnergemeinde
Denzlingen, danach war er 8 Jahre als Kämmerer der Gemeinde
Arnsdorf tätig. Er war ein Mann des Ausgleichs, der die
Sorgen seiner Mitbürger ernst nahm. Legendär waren die
Jugendabende mit ihm im Alten Bahnhof in Arnsdorf.

Maria Himpele geb. Weißer

Kondolenzadresse: Bestattungen Bühler, c/o Jochen Himpele,
Hauptstr. 174/1 in 79211 Denzlingen

Nachruf 

Jochen Himpele
In Dankbarkeit für sein Engagement 

und sein Tun in unserer Gemeinde werden 
wir ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser herzliches Mitgefühl gilt seiner 
Frau Maria Himpele und seiner Familie.

Die Gemeindeverwaltung Arnsdorf

DANKSAGUNG
Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir dich sehen können, wann immer wir wollen.

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, die uns beim Abschied 
von unserer lieben Ehefrau, Mutter und Oma

Brigitte Uhlitzsch
geb. Lehmann

* 22.11.1953   † 19.02.2025

entgegengebracht wurde, danken wir von Herzen.

Es war ein großer Trost, wie viele Menschen sie auf ihrem letzten Weg begleitet 
und uns mit Worten, Blumen und stiller Umarmung ihr Mitgefühl gezeigt haben. 

Die Trauerfeier war überwältigend, welche vom Bestattungshaus Winkler, Blumenhaus Franke,
der Kirchgemeinde Medingen / Großdittmannsdorf und der christlichen Trauerrednerin

Frau Höllerl sehr einfühlsam und wertschätzend gestaltet wurde.

Herzlichen Dank dafür.

Unsere liebe Brigitte hatte eine schwere Zeit. Sie wurde aber von vielen wunderbaren 
Menschen unterstützt. Unser ausdrücklicher Dank gilt den betreuenden Ärzten, 
dem Pflegeteam Morgenrot sowie der besonderen Hilfe des SAPV Teams Josua,

die uns alle mit Einfühlungsvermögen und Fürsorge zur Seite standen.

In stiller Dankbarkeit
Lothar Uhlitzsch im Namen der ganzen Familie

Medingen, am 10.03.2025

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken,
Bilder, Sprüche und Augenblicke. Sie werden uns immer
in Liebe und Dankbarkeit an dich erinnern, uns glücklich
und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Traurig, jedoch mit vielen schönen 
Erinnerungen im Herzen, nehmen
wir Abschied von meiner lieben Ehefrau,
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Schwägerin und Tante

Christa Gebel
* 06.05.1954     † 03.01.2025

In unseren Herzen lebst du weiter.

Dein Werner
Dein Rico mit Susi, Toby, Theo und Timmy
und alle Angehörigen und Freunde

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 21.03.2025, 13.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Kleinwolmsdorf statt.

Nachdem wir von meinem lieben Ehemann, 
unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Rolf Schindler
Abschied genommen haben, danken wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und

Bekannten für die liebevolle Anteilnahme durch Wort, Schrist und stillen Händedruck.
Unser besonderer Dank gilt dem Blumengeschäst der Gärtnerei Kühnel,

dem Bestattungshaus Winkler und Herrn Meyen 
für die einfühlsamen und tröstenden Worte.
In liebevoller Erinnerung und stiller Trauer

Ehefrau Herta
Sohn Patrick mit Steffi und Familie

Sohn Jens mit Dana und Familie
Liegau-Augustusbad, im März 2025

Mit dem Tod eines Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Hans Floß
* 12.07.1939     † 12.03.2025

In stiller Trauer, Liebe und Dankbarkeit 
nehmen Abschied
Ehefrau Rosemarie
Nichte Gabi und Angehörige

Die Urnenbeisetzung findet im 
Familien- und Freundeskreis statt.

In unseren Gedanken reden wir immer noch mit dir.
In unseren Herzen suchen wir dich immer noch.

Aber unsere Seelen wissen, 
dass du Frieden gefunden hast.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von Frau

Irmgard Grünberg
*06.01.1927             † 09.03.2025

In stiller Trauer
Ihr Sohn Matthias und Ursel
Ihr Enkel Marko und Familie

Ihre Enkelin Doreen und Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 28.03.2025, 13.00 Uhr 

auf dem Friedhof in Langebrück statt.


